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Ginesta Immobilien eröffnet  
neuen Standort in Davos

Ginesta Immobilien eröffnet 
Anfang September eine neue 
Geschäftsstelle an der Prome-
nade 93 in Davos Platz. Mit dem 
zehnten Standort baut das 
traditionsreiche Schweizer 
Immobilienunternehmen seine 
Präsenz in Graubünden weiter 
aus und verstärkt seine lokale 
Verankerung in der Region 
Davos Klosters.

pd | Ginesta Immobilien ist bereits seit 
vielen Jahren im Bündner Immobilien-
markt tätig und mit Standorten in Chur, 
Flims und St. Moritz präsent. Die Region 
Davos Klosters wurde bisher von Chur 
aus betreut. Mit der neuen Geschäfts-
stelle schafft das Unternehmen nun 
einen direkten Anlaufpunkt für Eigen-
tümerinnen und Eigentümer, Kaufinter-
essierte und Immobilienentwickler vor 
Ort. «Davos ist für uns ein logischer 
nächster Schritt. Immobilien sind Ver-
trauenssache. Deshalb möchten wir dort 
präsent sein, wo unsere Kundinnen und 
Kunden leben, investieren und ihre Frei-
zeit verbringen» sagt Sascha Ginesta, 
Leiter Vermarktung Graubünden.
Die Leitung des neuen Standorts über-
nimmt Nadine Suter. Sie lebt selbst in Da-
vos, kennt die Region und den lokalen Im-

mobilienmarkt und hat sich während des 
vergangenen Jahres innerhalb von Ginesta 
intensiv auf ihre neue Aufgabe vorbereitet. 
«Wer in Davos und Klosters eine Immobi-
lie verkauft oder kauft, braucht neben 
einem Partner mit fundierten Marktkennt-
nissen vor allem eine Beratung, die die in-
dividuelle Situation berücksichtigt und 
versteht. Genau dafür möchten wir mit 
unserem neuen Standort persönlich vor 
Ort sein» sagt Nadine Suter. Der Immobi-
lienmarkt in Davos und Klosters zeichnet 
sich durch eine anhaltend hohe Nachfrage 
bei gleichzeitig begrenztem Angebot aus. 
Neben Erst- und Zweitwohnungen spielen 
auch Neubauprojekte eine wichtige Rolle. 
Mit dem neuen Standort verbindet Gines-
ta lokale Marktkenntnis mit dem Netz-
werk und den Vermarktungsmöglichkei-
ten des gesamten Unternehmens.

Tag der offenen Tür 
Am Samstag, 12. September, lädt die Gi-
nesta Immobilien AG von 11 bis 15 Uhr 
zum Tag der offenen Tür an die Prome-
nade 93 ein. Die Bevölkerung aus Davos 
und der Region sowie Gäste und Besu-
cher sind eingeladen, die neuen Räum-
lichkeiten und das Team persönlich ken-
nenzulernen. Für Verpflegung, Getränke 
und verschiedene Attraktionen ist ge-
sorgt.

Sascha Ginesta, Leiter Vermarktung Graubünden, und Nadine Suter, Leiterin Vermarktung Davos/Klosters, 
vor den neuen Büroräumlichkeiten an der Promenade 93.  Bild: zVg

Spieletreff  
im Guggerbachsaal

e | Eine Gruppe Seniorinnen und Senio-
ren organisiert mit Unterstützung von 
Pro Senectute einen regelmässigen Spiel-
nachmittag in Davos. Einmal im Monat 
sind alle Spielfreudigen zu einem gemüt-
lichen, unterhaltsamen Nachmittag ein-
geladen. 
Am Freitag, 4. September, um 14.30 Uhr 
trifft man sich wieder zum Spieltreff im 
Guggerbachsaal an der Oberen Strasse 
20, Davos Platz. Jassen, Brettspiele, ver-
schiedene Kartenspiele, Würfeln, alles ist 
im Angebot. Falls es zu Hause Spiele gibt, 
die gerne wieder einmal gespielt werden 
würden: einfach mitbringen. Ob jung 
oder alt, es sind alle eingeladen, denn 
«der schönste Gewinn beim Spiel ist der 
einer Freundschaft». Die Teilnahme ist 
unentgeltlich. Rückfragen bitte an Tel. 
079 224 41 77 (Esther Zinsli).

NetzwerkKafi
dz | Das nächste NetzwerkKafi findet am 
Freitag, 4. September, von 8 bis 9 Uhr im 
Kaffee Klatsch statt.
Der unkomplizierte Treffpunkt bietet 
Frauen Gelegenheit, neue Kontakte zu 
knüpfen, bekannte Gesichter wiederzu-
treffen und sich über aktuelle Themen, 
Ideen und Projekte auszutauschen. Im 
Mittelpunkt steht wie immer das per-
sönliche Gespräch in ungezwungener 
Atmosphäre. Auch neue Teilnehmerin-
nen sind jederzeit herzlich willkommen 
und können einfach vorbeischauen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Reparier-Bar
e | Die Sommerferien sind vorbei und 
ach, hier ist etwas gerissen, dort ein 
Stück abgebrochen. Doch keine Sorge, 
das gute Stück ist noch nicht reif für den 
Abfall. Denn bei der Reparier-Bar wird 
geholfen. Dort wird, was kaputt ist, wie-
der ganz gemacht. Was hoffnungslos er-
scheint, dem wird ein neues Leben ge-
schenkt. 
Am Samstag, 5. September, von 14 bis 
17 Uhr stehen die Reparaturprofis der 
Reparier-Bar im Jugendtreff beim Schul-
haus Bünda wieder bereit und setzen ihr 
grosses Können ein, zu flicken, was 
 ihnen gebracht wird, und wo möglich 
zeigen sie, wie es selber gemacht werden 
kann.


